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Die Begeisterung für Fußball entsteht bei Kindern vor allem durch Spaß am Spiel. Die 
höchste Priorität ist die Förderung der Kinder und ihre Begeisterung für den Fußball. 
Kinder im G- und F-Jugend-Alter möchten den Ball haben, Dribbeln, Tore schießen, 
Tricks und Fähigkeiten anwenden und zeigen sowie Bewunderung auslösen und 
erfolgreich sein.  
 
Um den Bedürfnissen gerecht zu werden und maximale Einsatzzeiten zu ermöglichen, 
erfolgt seit der Spielzeit 2020/2021 für den Bereich der F-Jugend ein Wechsel vom 7 
gegen 7 mit 3-Meter-Toren auf einen Kleinfeld-Spielbetrieb: 
„5 vs. 5“ plus „3 vs. 3“. 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. Spieletage 
 

(1) Der Kreisfußballverband Herzogtum Lauenburg setzt die Spieletage für F-
Jugend-Mannschaften an. Ergebnisse werden nicht veröffentlicht. 

 
(2) Es werden immer drei Vereine gegeneinander angesetzt, sodass mindestens 

1xFeld à „3vs3-Kleinfeld“ und 1xFeld à „5vs5 mit Torwart“. Das dritte Team hat 
entsprechend Pause. Je nach Spieleranzahl der Teams können auch mehrere 
Felder aufgebaut werden. Hierzu bitte um direkten Austausch der 
Trainer/Vereine. 
 

(3) Entsprechend der Anzahl teilnehmenden Spielern und Mannschaften sollen 
möglichst zahlreiche Spielfelder eingerichtet werden. Die teilnehmenden 
Mannschaften haben den gastgebenden Verein bei der Bereitstellung von Mini-
Toren nach Kräften zu unterstützen. 
 

(4) Die Mannschaften eines Vereins sollten entsprechend der Leistungsfähigkeit 
ihrer Spielerinnen und Spieler zu möglichst homogenen Einheiten 
zusammengestellt werden. Bitte auch hierzu ggf. um direkten Austausch mit 
dem anderen Verein. 
 

 
 

 
 
 



 
 

2. Ablauf & Grundregeln im Kleinfeld 
 

Zu jedem Austragungsort werden pro Spieltag 3 Vereine gegeneinander angesetzt und 
jeder Verein stellt zwei Teams. 
 
Es wird pro Spieltag ein Spielfeld gemäß „3 vs 3“ und ein Spielfeld gemäß „5 vs 5 mit 
TW“ gespielt. 
 
Die Mannschaftsstärke ist dadurch idealerweise 10 Spieler. 

Es wird parallel auf die u.g. Spielfelder gespielt. Die Mannschaften werden so 
eingeteilt, dass jeder Spieler 2 Spiele auf dem Feld „3 vs 3“ und zwei Spiele auf dem 
Feld „5 vs 5“ 

 

 

 

Es wird also eine Art Hin- und Rückrunde gespielt, damit jedes Team gleichermaßen 
auf den Spielfeldern aktiv gespielt hat. 

Reine Spielzeit sind 10 Minuten, anschließend Spielfeldwechsel mit kleiner Pause. 

Jede Mannschaft hat pro Spieltag 40 Minuten reine Spielzeit, analog zur bisherigen 
Spielform. Bei Bedarf kann die Spielzeit angepasst werden oder ein zusätzliches 
Feld aufgebaut werden. Dies bitte in Abstimmung mit den Gastvereinen. 
 
Schiedsrichter werden nicht eingesetzt. Die Kinder sollen selbst in die Einhaltung der 
Regeln eingebunden werden und eigenständig Entscheidungen treffen. Die 
Trainerinnen und Trainer unterstützen hierbei. Die Trainerinnen und Trainer begleiten 
das Spiel, verstehen sich als Vorbilder in einem fairen Wettkampf und geben nur die 
nötigsten Anweisungen. 

Die Eltern behalten mind. 15 m Abstand zu den Spielfeldern. Dies sollte durch 
Elternzonen um die Spielfelder klar gekennzeichnet werden 
 
Die ideale Ballgröße ist Gr. 4 (290 Gramm). Dies wurde vom SHFV seit der Saison 
2022/2023 verpflichtend eingeführt. 

Der Gastgeber stellt das Equipment und Leibchen. Bei Materialproblemen muss aktiv 
bei anderen Vereinen rechtzeitig abgefragt. 

 

 



3. Spielfelder und Regeln 
 
 

Spielfeld „3 vs. 3“ 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor den Toren befinden sich jeweils 6m-Schusszonen 

Gespielt wird 3 gegen 3 ohne Torwart plus je 1 Rotationsspieler. 

Tore dürfen erst ab der 6m-Schusszone erzielt werden. Die Spielerinnen und 
Spieler in der Verteidigung dürfen ihre Tore nicht zustellen. Ggf. ist ein Torraum 
von 1 Meter zu allen Seiten des Mini-Tores kenntlich zu machen 

Ab 3 Toren Unterschied darf die zurückliegende Mannschaft mit 4 Feldspielern 
spielen. Ist der Rückstand nur noch bei 2 Toren muss die zurückliegende 
Mannschaft wieder auf 3 Feldspieler reduzieren. 

Nach einem Tor wird das Spiel aus der Schusszone fortgesetzt.  
Die Spieler des gegnerischen Teams müssen bis zur Mittelline zurückgezogen 
sein. 

Die Spieler werden vorher durch den Trainer durchnummeriert.  Nach jedem Tor 
wird ein Spieler gewechselt. 

Nach Ausball wird ein gedribbelt oder eingepasst. Eckbälle erfolgen vom 
Schnittpunkt Seitenauslinie/Schusszone und werden ein gedribbelt oder 
eingepasst. 



Spielfeld „5 vs. 5“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gespielt wird mit 4 Feldspielern plus Torwart plus 1 Rotationsspieler. 

Es wird auf Handball Tore (3-Meter Tore) gespielt. Sind keine oder nicht genügend 
Handball Tore vorhanden, darf auf 5-Meter-Tore ausgewichen. Die Tore müssen dann 
in der Breite angepasst werden (z.B. durch Werbebanner, Stangen, Flatterband…) 

Tore dürfen erst ab der Mittellinie erzielt werden.  

Bei Torerfolg oder Abstoß geht die verteidigende Mannschaft auf die Mittellinie zurück, 
damit die angreifende Mannschaft den Ball flach herausspielen kann. 

Nach jedem Tor muss der Rotationsspieler eingewechselt werden. Dazu werden die 
Spieler vom Trainer durchnummeriert und nacheinander in fester Reihenfolge 
ausgewechselt. 

Ab 3 Toren Unterschied darf die zurückliegende Mannschaft mit 5 Feldspielern spielen. 
Ist der Rückstand nur noch bei 2 Toren muss die zurückliegende Mannschaft wieder 
auf 4 Feldspieler reduzieren. 

Es wird empfohlen den TW während der Spieletage zu wechseln, damit alle Spieler 
mal ins Tor dürfen, aber auch im Feld spielen. 

Ein Ausball wird ein gedribbelt/eingepasst. 

Der Torwart darf beim Abstoß/Abwurf den Ball nicht direkt über die Mittellinie 
werfen/schießen. 

Strafraum: 10 Meter breit und 5 Meter tief 

Eckbälle werden von der Torauslinie eingeschossen („normale Ecke“) 


